
4  I  www.kn-aktuell.de  Nr. 11  I  November 2021NEUIGKEITEN

Neuer Name, größere Zielgruppe, 
höhere Reichweite – noch nie war 
Online-Fortbildung komfortabler 
und attraktiver, als durch die jetzt 
erfolgte Zusammenlegung des 
E-Learning-Segments von ZWP 
online mit dem Dental Tribune Study
Club. Die zwei etablierten E-Lear-
ning-Plattformen bündeln mit die-
ser Kooperation ihre Kräfte und 
starten unter www.zwpstudyclub.de
neu durch. Der Study Club wird 
somit eine der größten dentalen 
Online-Fortbildungsplattformen im 
deutschen Markt.

Attraktiv ist die Fusion besonders 
für Zahnärzte durch ein Mehr an 
Fortbildungsangeboten und spricht 
mit mehr als 27.000 registrierten 
Mitgliedern (Zahnärzte, Zahntech-
niker, zahnärztliches Personal) des 
Study Clubs für sich.

Zahnärztliche Online-Fortbildung 
– heute, morgen, übermorgen
Bereits jetzt stehen durch die Zu-
sammenlegung beider Plattfor-
men mehr als 1.000 aufgezeich-
nete Vorträge zu sämtlichen The-
men der Zahnmedizin im Archiv 
zur Verfügung – ein klarer Vorteil 
für „alte“ sowie neue Nutzer. Die 
Mitgliedschaft im ZWP Study Club 

bleibt für registrierte User außer-
dem weiterhin kostenfrei.

Eine Plattform, unzählige Möglich-
keiten – digital auf Poleposition
Mit dem ZWP Study Club wurde 
eine Plattform geschaffen, die alle 
Varianten der fortbildungsorientier-
ten Online-Präsentation abdeckt. 
Mit den Optionen Live-OP/-Be-
handlung, Webinar, Studiotutorial, 
Web-Interview und Digitale Sym-
posien ist der Study Club derzeit 
konkurrenzlos und besitzt eine 
mediale Bandbreite, die ihresglei-
chen sucht. Egal, ob Produkt, An-
wendung oder Image fokussiert 
wird – jede Zielgruppenadres-
sierung wird perfekt abgedeckt. 
Dabei immer im Blick: die indivi-
duelle Konzeption.
Am Marktbedürfnis orientierte Pa-
kete sowie durchdachte Zusatz-
module machen all dies möglich, 
eine crossmediale Begleitung, Be-
werbung und Vernetzung durch 
die weitläufigen Tools und Kanäle 
von ZWP online versprechen nach-
haltigen Erfolg sowie maximale 
Sichtbarkeit.
Fachspezifisch, informativ, aktu-
ell, übersichtlich, digital – so geht 
moderne Fortbildung heute! Neu-
gierig? Dann schnell die zum Club 
gehörenden Mediadaten sichten 
und in den neuen ZWP Study Club 
klicken (www.zwpstudyclub.de). 
Ihre nächste Fortbildung wartet 
bereits darauf, mit uns umgesetzt 
zu werden! 
Für mehr Informationen und Mög-
lichkeiten des neuen ZWP Study 
Club stehen Ihnen die Produkt-
manager der OEMUS MEDIA AG 
jederzeit gern zur Verfügung. 

Quelle: OEMUS MEDIA

Der Verband medizinischer Fach-
berufe e.V. reagiert mit großer Ver-
wunderung auf die Aussagen des 
Präsidenten der Bundeszahnärzte-
kammer, Prof. Dr. Christoph Benz. 
Dieser stellte in einem Interview die 
Überlegung an: „Wir haben uns lei-
der angewöhnt, gerade den prä-
ventiven Bereich wegzudelegieren. 
Die große Frage ist, ob das in Zu-
kunft noch Sinn macht.“ Dazu er-
klärt Hannelore König, Präsidentin 
des Verbandes medizinischer Fach-
berufe e.V.: „Wenn ich Prof. Benz rich-
tig verstehe, will er den Fachkräfte-
mangel in Deutschlands Zahnarzt-
praxen dadurch beseitigen, dass er 
vom Delegationsprinzip abweicht. 
Statt Zahnmedizinische Fachange-
stellte (ZFA) für die Aufstiegsmög-
lichkeiten in ihrem Beruf zu begeis-
tern und ihnen als Prophylaxe- und 
Fachassistentinnen oder Dental-

hygienikerinnen eine Perspektive 
zu bieten, in der sie verantwor-
tungsvoll und eigenständig arbei-
ten können, denkt er darüber nach, 
ob es nicht besser sei, ohne Assis-
tenz zu arbeiten. Viele Zahnmedizi-
nische Fachangestellte haben sich 
in der Vergangenheit qualifiziert, in 
ihre Fortbildung investiert und for-
dern eine entsprechende Vergütung.

Wenn jetzt die Frage nach dem Sinn 
der Delegation aufkommt, dann 
werden damit die Leistungen der 
mehr als 210.000 ZFA in Deutsch-
lands Zahnarztpraxen im Bereich 
der Prävention infrage gestellt.“ 

Quelle: 
Verband medizinischer Fachberufe e.V.

Wissenschaftler der University of 
Surrey und der University of Bir-
mingham School of Dentistry haben

eine neue Technik entwickelt, die es 
ermöglicht, besser zu verstehen, 
wie Säure die Zähne auf mikrostruk-

tureller Ebene schädigt. Für ihre Ar-
beit nutzten die Forscher die Tech-
nik der „In-situ-Synchrotron-Rönt-
genmikrotomografie“, einem spe-
ziellen Teilchenbeschleuniger. Die 
Elektronen werden dabei auf nahezu
Lichtgeschwindigkeit beschleunigt, 
um helle Röntgenstrahlen zu erzeu-
gen, mit denen dann in Säure ge-
tränkte Dentinproben gescannt wer-
den. Die Wissenschaftler können 
so klare 3D-Bilder der inneren Struk-
tur des Dentins mit einer Auflösung 
im Mikrometerbereich erzeugen, 
die eine detaillierte Analyse säure-
bedingter mikrostruktureller Verän-
derungen im Dentin ermöglichen. 

Quellen: ZWP online, DOI: 10.1021/
acsami.1c06774

TePe Oral Hygiene Products hat 
Ende September eine Vereinbarung 
zur Übernahme des schwedischen 
Unternehmens Proxident AB unter-
zeichnet. Proxident AB verfügt über 
mehr als 30 Jahre Erfahrung in der 
Mundgesundheit und bietet ein 
Portfolio an hochwertigen Produk-
ten im Bereich Mundtrockenheit 
und Zahnpasta. Die Übernahme 
stellt einen Meilenstein für TePe 
dar, da das Unternehmen nun sein 
Portfolio durch den Eintritt in die-
ses neue Produktsegment erweitert. 
TePe Oral Hygiene Products ist ein 
schwedisches Unternehmen, das 

1965 gegründet wurde. Zum Sor-
timent gehören Interdentalbürsten, 
Zahnbürsten und Dental Picks. Das 
gesamte Design, die Entwicklung 
und die Produktion finden am Haupt-
sitz in Malmö statt. Die Produkte 
werden von Tochtergesellschaften 
in acht Ländern und Distributoren 

in 80 Ländern vertrieben und sind 
hauptsächlich über Zahnarztpraxen, 
Apotheken und den Einzelhandel 
erhältlich. TePe hat 370 Mitarbeiter 
und einen Umsatz von 793 Millionen
Schwedischen Kronen (2020). 

Quelle: TePe
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OEMUS MEDIA AG bündelt Online-Fortbildungen.

Zu viel Delegation an ZFAs?
Verband medizinischer Fachberufe e.V. kritisiert Aussage des BZÄK-Präsidenten 

und sieht dringenden Gesprächsbedarf.

Wie Säure die Zähne schädigt
Britische Forscher entwickeln neue Technik, um Mechanismen der Zahnerosion 

besser zu verstehen.

TePe übernimmt Proxident
Unternehmen stärkt damit seine Position als Marke im Bereich der Mundgesundheit.
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„Egal, ob Produkt, 
Anwendung oder 
Image fokussiert wird –
jede Zielgruppen-
adressierung wird 
perfekt abgedeckt.“ 

TePe
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